
Aktivseite Passivseite

31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024

€ € € €

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Stammkapital 1.780.000,00 1.780.000,00

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte 93.963,00 139.633,00 II. Rücklagen
Zweckgebundene Rücklagen 15.147.770,93 15.147.770,93

93.963,00 139.633,00
III. Jahresgewinn 0,00 0,00

II. Sachanlagen 16.927.770,93 16.927.770,93
1. Grundstücke mit Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten 7.211.924,69 7.927.287,69

2. Grundstücke mit Wohnbauten 215.577,00 241.570,00

3. Grundstücke ohne Bauten 14.103,57 14.103,57

4. Bauten auf fremden Grundstücken, die nicht zu B. Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 584.953,14 675.631,81

Nummer 1 und 2 gehören 115.077,00 128.085,00

5. Abwassersammlungsanlagen 11.798.342,00 11.492.657,00 C. Rückstellungen

6. Abwasserreinigungsanlagen 12.631.936,00 11.997.797,00

7. Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.163.439,00 1.267.410,00 Sonstige Rückstellungen 524.734,00 382.273,00

8. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.305.296,95 3.724.902,03

37.455.696,21 36.793.812,29 D. Verbindlichkeiten

III. Finanzanlagen

Sonstige Ausleihungen 150,00 150,00 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 23.326.787,65 24.844.910,82

37.549.809,21 36.933.595,29 2. erhaltene Anzahlung auf Bestellungen 0,00 0,00

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.416.267,85 1.333.611,69

B. Umlaufvermögen 4. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt u. Gemeinden 161.396,87 86.075,60

5. Sonstige Verbindlichkeiten 30.862,49 21.426,38

I. Vorräte davon aus Steuern € 17.699,71 (Vj. € 16.737,91)

Hilfs- und Betriebsstoffe 12.289,85 64.630,86 davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

€ 3.404,00 (Vj. € 3.945,94)
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 24.935.314,86 26.286.024,49

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.891,80 1.264,10
2. Sonstige Vermögensgegenstände 196.235,81 48.210,57

198.127,61 49.474,67

III. Guthaben bei Kreditinstituten und Kassenbestand 5.167.212,26 7.188.081,01

5.377.629,72 7.302.186,54

C. Rechnungsabgrenzungsposten 45.334,00 35.918,40

42.972.772,93 44.271.700,23 42.972.772,93 44.271.700,23

Abwasserverband Langen - Egelsbach - Erzhausen

Bilanz zum 31. Dezember 2025 konsolidiert



Abwasserverband Langen - Egelsbach - Erzhausen

Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2025 konsolidiert

2025 2024
€ € € €

1.a) Beiträge 8.757.490,17 8.760.364,00
1.b) Sonstige Umsatzerlöse 67.693,76 106.321,18

8.825.183,93 8.866.685,18

2. Sonstige betriebliche Erträge 160.488,29 178.479,83

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Hilfs- und Betriebsstoffe 797.048,66 724.234,50
b) Aufwendungen für bezogene

Leistungen 1.619.217,77 1.721.052,07
2.416.266,43 2.445.286,57

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 1.436.181,57 1.447.845,03
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung 411.237,50 387.435,47
davon für Altersversorgung 1.847.419,07 1.835.280,50
€ 120.479,84 (Vj. € 116.310,20)

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen 3.783.174,20 3.776.450,93

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 381.008,00 480.248,16

7. Erträge aus Ausleihungen des Finanz-
anlagevermögens 20,53 20,53

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 92.918,86 136.322,61

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 648.687,97 643.105,76
davon aus Aufzinsungen
€ 950,00 (Vj. € 452,00)

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 2.055,94 1.136,23

11. Sonstige Steuern 2.055,94 1.136,23

12. Jahresgewinn 0,00 0,00

Anlage 2
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Anhang für das Wirtschaftsjahr 2025

I. Allgemeine Angaben

Der Abwasserverband Langen/Egelsbach/Erzhausen (im folgenden Verband oder AVLEE ge-
nannt) hat seinen Sitz in 63225 Langen/Hessen.

Gliederung und Aufgabenbereiche des Verbandes

Der Jahresabschluss des Abwasserverbandes umfasst drei Betriebszweige. Während der Be-
triebszweig 1 die übergeordnete Ableitung und Reinigung der Abwässer des gesamten Verbands-
gebietes (Gemarkung Langen-Egelsbach-Erzhausen) verantwortet, obliegt den Betriebszweigen
2 (Erzhausen) und 3 (Egelsbach) die spezifische Abwassersammlung innerhalb der jeweiligen
Gemeindegebiete. Diese Aufgabenübertragung der Abwassersammlungsanlagen erfolgte auf An-
trag der Mitglieder zum 01.01.1999 (Erzhausen) bzw. zum 01.01.2001 (Egelsbach). Die Stadt Lan-
gen betreibt hingegen eigene Abwassersammlungsanlagen und führt die Abwässer direkt dem
Betriebszweig 1 zu.

Rechnungslegung und Konsolidierung

Die Betriebszweige werden als getrennte Buchungskreise geführt. Die Erstellung des Gesamtab-
schlusses erfolgt durch Konsolidierung der drei Teilbereiche. Interne Leistungsbeziehungen sowie
daraus resultierende Forderungen, Verbindlichkeiten, Aufwendungen und Erträge werden im Rah-
men der Konsolidierung vollständig eliminiert.

Der Jahresabschluss des AVLEE zum 31. Dezember 2025 wurde unter Beachtung der gültigen
Satzung nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) für kleine Kapitalgesellschaften
in der aktuellen Fassung sowie nach den Vorschriften des Hessischen Eigenbetriebsgesetzes
(EigBGes) in der aktuellen Fassung, nebst Verordnung zur Bestimmung der Formblätter für den
Jahresabschluss der Eigenbetriebe vom 9. Juni 1989, aufgestellt.

Die für den Vorjahresabschluss angewandten Gliederungs- und Bewertungsgrundsätzen wurden
grundsätzlich beibehalten, wobei die für kleine Kapitalgesellschaften i.S.d. § 267 Abs. 1 HGB gel-
tenden Erleichterungen erstmals angewendet werden durften, da der Verband nach den im Vorjahr
geltenden Bestimmungen des hessischen Eigenbetriebsgesetzes noch zur Aufstellung des Jah-
resabschlusses nach den für große Kapitalgesellschaften i.S.d. § 267 Abs. 3 HGB geltenden Vor-
schriften verpflichtet war. Die größenabhängigen Erleichterungen gem. §§ 266 I, 276, 288 I HGB
werden nicht in Anspruch genommen, die Darstellungen der Bilanz und Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie des Anhangs entsprechen denen des Vorjahres.

Um die Klarheit der Darstellung zu verbessern, werden, aufgrund der Struktur des Abwasserver-
bandes, in der Gewinn- und Verlustrechnung in Erweiterung der Vorgaben des Formblatts 2 zum
EigBGes die Beiträge und sonstigen Umsatzerlöse separat ausgewiesen.

Der Anhang enthält die erforderlichen Einzelangaben und Erläuterungen. Soweit Berichtspflichten
wahlweise in der Bilanz/Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang erfüllt werden können, wur-
den die Angaben in den Anhang aufgenommen.
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II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen werden, soweit abnutz-
bar, zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmäßige, nutzungsbedingte Ab-
schreibungen angesetzt. Die Anschaffungskosten setzen sich aus den Anschaffungspreisen zu-
züglich Anschaffungsnebenkosten zusammen. Die Herstellungskosten enthalten die aktivierungs-
pflichtigen Kostenbestandteile. Zinsen für Fremdkapital wurden nicht aktiviert. Auf Grundlage des
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG) wurde von der Möglichkeit Vermögensgegen-
stände in Komponenten zu bilanzieren Gebrauch gemacht. Zugänge des beweglichen Sachanla-
gevermögens werden zeitanteilig (pro rata temporis) abgeschrieben. Die Abschreibungen werden
nach der linearen Methode auf Basis der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer (zwischen 3 und
30 Jahren) vorgenommen.

Außerplanmäßige Abschreibungen auf niedrigere beizulegende Werte werden gegebenenfalls
vorgenommen.

Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten zwischen € 250,01 und € 1.000 werden aus Vereinfa-
chungsgründen in einem Sammelposten erfasst und über fünf Jahre abgeschrieben.

Die Finanzanlagen sind mit ihren Anschaffungskosten bilanziert.

Die Vorräte sind zu Anschaffungskosten bewertet, bei Hilfs- und Betriebsstoffen wird die Durch-
schnittsmethode angewandt. Risiken aus Preisänderungen am Beschaffungsmarkt wurden wegen
Geringfügigkeit nicht berücksichtigt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nominalwert angesetzt. Erkennbare
Risiken werden gegebenenfalls durch angemessene Wertberichtigungen berücksichtigt.

Die Guthaben bei Kreditinstituten und der Kassenbestand sind zum Nominalwert bilanziert.

Das Stammkapital ist zum Nennwert bilanziert.

Der Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen wird mit dem Nominalwert aus-
gewiesen. Die Auflösung erfolgt analog der Nutzungsdauer der bezuschussten Vermögensgegen-
stände.

Die Bewertung der sonstigen Rückstellungen erfolgt in Höhe des nach vernünftiger kaufmänni-
scher Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages. Künftige Preis- und Kostensteigerungen wur-
den bei der Ermittlung der Rückstellungen berücksichtigt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit
von über einem Jahr werden mit dem fristenkongruenten durchschnittlichen Marktzinssatz der ver-
gangenen sieben Geschäftsjahre der Deutschen Bundesbank abgezinst. Aufwendungen und Er-
träge aus Änderungen des Abzinsungssatzes und Zinseffekte geänderter Schätzungen der Rest-
laufzeit werden im Zinsergebnis ausgewiesen.

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag passiviert.
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III. Erläuterungen zur Bilanz

1. Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist im Anlagennachweis (Anlage zum
Anhang) dargestellt. Dabei ergibt sich der durchschnittliche Abschreibungssatz für jeden Posten
des Anlagevermögens aus dem Verhältnis der nutzungsbedingten Abschreibungen zu den An-
schaffungswerten. Der durchschnittliche Restbuchwert für jeden Posten des Anlagevermögens
wird aus dem Quotienten vom Restbuchwert am 31. Dezember 2025 und dem Stand der Anschaf-
fungswerte am 31. Dezember 2025 gebildet.

2. Umlaufvermögen

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben, wie im Vorjahr, eine Restlauf-
zeit von bis zu einem Jahr.

3. Rechnungsabgrenzungsposten

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden gemäß § 250 Absatz 1 HGB Ausgaben vor
dem Stichtag der Schlussbilanz, die Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstel-
len, abgegrenzt.

4. Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital (T€ 1.780) blieb zum Vorjahr unverändert.

Die zweckgebundenen Rücklagen (T€ 15.148) blieben zum Vorjahr ebenfalls unverändert.
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5. Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen

Entwicklung der Investitionszuschüsse:

Die Auflösung der jeweils gebildeten Sonderposten werden entsprechend der anteiligen Abschrei-
bung für die entstandenen Anlagevermögensgegenstände vorgenommen.
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6. Rückstellungen

Die Rückstellungen im Einzelnen:

Die Rückstellung für Altersteilzeit wurde entsprechend versicherungsmathematischer Berechnun-

gen mit Wertansatz der versicherungsmathematischen Rückstellung für die Handelsbilanz gemäß

der IDW-Stellungnahme IDW RS HFA 3 vom 19.06.2013 zum Stichtag 31.12.2025 ermittelt. Als

biometrische Rechnungsgrundlage wurden die „Richttafeln 2018 G“ von Klaus Heubeck verwen-

det. Dabei wurde mit einem Rechnungszinssatz von 1,92% p. a. und einem Gehaltstrend von

3,00% p. a. gerechnet.

Die Bewertung der Jubiläumsleistungen erfolgte nach den anerkannten Grundsätzen der Versi-
cherungsmathematik mittels der sog. „Projected-Unit-Credit-Methode“ (PUC-Methode). Als bio-
metrische Rechnungsgrundlage wurden die „Richttafeln 2018 G“ von Klaus Heubeck verwendet.
Dabei wurde mit einem Rechnungszinssatz von 2,22% p.a., einem Gehaltstrend von 3,00 % p.a.
sowie einem BBG-Trend von 2,0% p.a. gerechnet.

Die Rückstellung für Prozesskosten betrifft einen bei Gericht anhängigen Rechtsstreit wegen des
Sicherheitseinbehalts für eine Baumaßnahme aus den Jahren 2013 und 2014 einschließlich der
von der Gegenseite geltend gemachten Verzugszinsen, Rechtsanwalts-, Gerichts- und Gutachter-
kosten sowie einer anhängigen Klage beim Verwaltungsgerichts Darmstadt gegen das Regie-
rungspräsidium Darmstadt wegen (Teil-)Widerrufs eines Zuwendungsbescheids beim For-
schungsprojekt „Weitergehende Entfernung von Spurenstoffen, Mikroplastik und antibiotikaresis-
tenten Keimen auf der Kläranlage“.
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7. Verbindlichkeiten

a) Verbindlichkeitenspiegel

Restlaufzeit Restlaufzeit Restlaufzeit insgesamt

Verbindlichkeiten bis zu von mehr als von mehr als

einem Jahr einem Jahr fünf Jahren

€ € € €

1)

2)

1) Bei der unter der Darlehensnummer 606.590.757 (BZ2) geführten Verbindlichkeit gegenüber Kreditinsti-

tuten (LB Wü) endet die Zinsbindungsfrist zum 30.09.2026. Zum Ende des Festschreibungszeitraums

beläuft sich der Valutastand auf 89.476,50 EUR. Hinsichtlich der Anschlussfinanzierung (Prolongation,

Umschuldung oder Tilgung) werden zeitnah Verhandlungen aufgenommen.

2) Es bestehen die branchenüblichen Eigentumsvorbehalte.

Im Vorjahr bestanden Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten mit einer Restlaufzeit von bis
zu einem Jahr von T€ 1.757, von mehr als einem Jahr von T€ 23.088 und von mehr als fünf Jahren
von T€ 16.061. Alle anderen Verbindlichkeiten hatten Restlaufzeiten bis zu einem Jahr.

Die Verbindlichkeiten sind nicht besichert.
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Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Nicht passivierte finanzielle Verpflichtungen (auf volle T€ nach oben gerun-
det):

Stromlieferungsvertrag mit Fa. entega 29.000,00 p. a.

Liefervertrag Fa. Sidra GmbH 91.000,00 p. a.

Stromlieferungsverträge mit Stadtwerke Langen GmbH 250.000,00 p. a.

Klärschlammverwertungsvertrag mit Fa. MW-Mayer GmbH

incl. Rechen- und Sandfanggut Entsorgung 363.000,00 p. a.

Unterhaltspflege IKS Volker und Uwe Kramm 44.000,00 p. a.

Div. Telekommunikations- und IT-Verträge inkl. Serviceleistung 101.000,00 p. a.

Inspektion Online-Messgeräte Hach Lange GmbH 38.000,00 p. a.

Verschiedene Wartungs-, Miet- und Leasingverträge 262.000,00 p. a.

Generalentwässerungsplan 10.000,00 p. a.

1.188.000,00

Verpflichtungen aus in Auftrag gegebenen Investitionen:

Erweiterung Betriebsgebäude (BMA/EBM) 53.000,00

Erneuerung Gebläse/Belüftung 11.000,00

Molchsystem Primärschlammleitung 7.000,00

zukünftige Abwasserreinigung 1.442.000,00

Neubau Rechenanlage 2.434.000,00

Kanalsanierung 664.000,00

Solarfaltdach 60.000,00

Büronetzwerk 4.000,00

Umbau Nachklärbecken 49.000,00

PLS-System 407.000,00

S::: Select 10.000,00

5.141.000,00

Summe nicht in der Bilanz ausgewiesene finanzielle Verpflichtungen 6.329.000,00

Für die Beurteilung der Finanzlage von Bedeutung sind nicht in der Bilanz ausgewiesene oder
vermerkte finanzielle Verpflichtungen in Höhe von insgesamt € 6.329.000,00.

Am 30.10.2025/19.11.2025 schloss der Verband mit der Commerzbank AG einen Darlehensver-
trag über 4.000.000,00 EUR zur Investitionsfinanzierung ab. Die Auszahlung (Valutierung) erfolgte
zum 02.01.2026. Bei einem Festzinssatz von 3,09% p.a. und einer jährlichen Tilgungsrate von
266.666,68 EUR ist das Darlehen bis zum 28.12.2040 vollständig zurückzuführen.

Für die planmäßige Generalüberholung der drei bestehenden Blockheizkraftwerke (BHKW) nach
jeweils 50.000 Betriebsstunden besteht eine vertragliche Vereinbarung mit der Firma Raess
GmbH. Voraussichtlicher Erfüllungszeitpunkt: Geschäftsjahr 2029. Geschätztes Finanzierungsvo-
lumen: ca. 159.000,00 EUR (53.000,00 EUR pro Modul). Der Verband sichert durch diese Maß-
nahme die langfristige Betriebsbereitschaft der Anlagen ab.
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ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Beiträge und Umsatzerlöse

Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen:

2025 2024

€ €

Betriebszweig 1:

Beitragserhebung 2025 an Verbandsmitglied Stadt Langen 4.870.434,20 4.862.098,28

Beitragserhebung 2025 an Verbandsmitglied Gemeinde Egelsbach 1.402.857,71 1.400.456,67

Beitragserhebung 2025 an Verbandsmitglied Gemeinde Erzhausen 920.850,19 919.274,12

7.194.142,10 7.181.829,07

Betriebszweig 2:

Beitragserhebung 2025 an Gemeinde Erzhausen 642.515,72 636.878,44

Betriebszweig 3:

Beitragserhebung 2025 an Gemeinde Egelsbach 920.832,35 941.656,49

Abwasserverband insgesamt: 8.757.490,17 8.760.364,00

Unter den sonstigen Umsatzerlösen werden ausgewiesen:

2025 2024

€ €

Betriebszweig 1:

Miete und Nebenkosten aus Dienstwohnungen 27.306,89 24.462,83

Kostenerstattungen, sonstige Umsatzerlöse 3.240,48 3.495,34

Summe 30.547,37 27.958,17

Betriebszweig 2:

Erträge Entleerung Fäkalgruben und Indirekteinleiter 8.791,13 17.159,80

Kostenerstattungen 7.489,69 50.232,05

Summe 16.280,82 67.391,85

Betriebszweig 3:

Kostenerstattungen 20.865,57 10.971,16

Abwasserverband insgesamt: 67.693,76 106.321,18

Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten im Wesentlichen T€ 2 Erträge aus der Auflösung
von Rückstellungen, T€ 91 Erträge aus Auflösung von Sonderposten für Anlagevermögen sowie
T€ 67 Erträge aus Zuschlag/Fördermitteln nach dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWKG) für
drei Blockheizkraftwerke (Förderzeitraum von jeweils 30.000 Vollbenutzungsstunden pro BHKW).
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IV. Sonstige Angaben

Personal
Personal wird nur unmittelbar beim Betriebszweig 1 beschäftigt. Zahl der Beschäftigten ohne
Geschäftsführung:

Durchschnittliche
Besch ftigtenzahl

Stand der Besch ftigten

2025 2024 31.12.2025 31.12.2024

Verwaltungsbereich 5,25 6,00 5 6
Technischer Bereich 14,00 15,25 14 15
Sonstige (Reinigungskraft) 1,00 0,75 1 1

20,25 22,00 20 22

Subsidiärhaftung

Der Abwasserverband ist Mitglied der Zusatzversorgungskasse Darmstadt und gehört dem im
Umlageverfahren geführten Abrechnungsverband 1 an. Die Zusatzversorgungskasse Darmstadt
hat die Aufgabe, den Beschäftigten ihrer Mitglieder eine zusätzliche Alters-, Erwerbsminderungs-
und Hinterbliebenenversorgung zu gewähren. Gemäß § 1 Abs.1 S. 3 BetrAVG steht der Abwas-
serverband für die Erfüllung der zugesagten Leistung ein (Subsidiärhaftung im Rahmen einer mit-
telbaren Versorgungsverpflichtung). Im Geschäftsjahr 2025 betrugen

der Umlagesatz (Arbeitgeber) 5,7 %,
der Umlagesatz (Eigenanteil Arbeitnehmer) 0,5 %,
das Sanierungsgeld (Arbeitgeber) 2,3 % und
die Gesamtaufwendungen für die Zusatzversorgung € 120.479,84 (Vj.: € 116.310,20).

Abschlussprüferhonorar

Die Dienstleistungen des Abschlussprüfers, RNT Rhein-Nahe Treuhand GmbH, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, betreffen ausschließlich mit T€ 11,8 die Jahresabschlussprüfung.

V. Nachtragsbericht

Nach Abschluss des Geschäftsjahres 2025 sind keine weiteren Vorgänge von besonderer Be-
deutung eingetreten.
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VI. Mitglieder des Verbandsvorstandes, der Verbandsleitung, der Verbandsver-

sammlung und Gesamtbezüge der Leitungsorgane

1. Allgemeines

Der Abwasserverband Langen/Egelsbach/Erzhausen ist ein Wasser- und Bodenverband im Sinne
des Wasserverbandsgesetzes vom 12. Februar 1991 sowie eine Körperschaft des öffentlichen
Rechts.

2. Gesamtbezüge der Organe €

Verbandsversammlung 525,00

Verbandsvorstand 3.750,00

Verbandsvorsteher und Stellvertreter 13.498,08

17.773,08insgesamt

3. Verbandsversammlung

Die Mitglieder der Verbandsversammlung zum 31.12.2025 sind:

Verbandsmitglied Stadt Langen Stellvertreter

Frau Stadtverordnete Martina Stock-Nörtemann, Herr Stadtverordneter Jörg Nörtemann,
Mathematisch-technische Assistentin Bankkaufmann

Frau Stadtverordnete Jasmin Berger, Herr Stadtverordneter Rainer Bicknase,
Studentin Gewerkschaftssekretär

Herr Stadtverordneter Thilo Kaufmann, Herr Stadtverordneter Rainer Schöner,
Teilhabeassistent Rechtsanwalt

Herr Stadtverordneter Uli Vogel, Herr Stadtverordneter Heinz-Georg Sehring,
Selbstständig, Hausmeisterservice Rentner

Herr Stadtverordneter. Antonio Messina, Herr Stadtverordneter Fabian Schreiber,
Selbstständig Development Manager
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VerbandsmitgliedGemeindeEgelsbach Stellvertreter

Herr Gemeindevertreter Helmut Fink, Herr Gemeindevertreter
Landwirt Stefan Erhard,

Leitender Angestellter

Herr Gemeindevertreter Herr Gemeindevertreter
Andreas Schweitzer, Tobias Jäger,
Elektromeister Personalberater

Herr Gemeindevertreter
Andrzej Klose,
Elektrotechniker

Verbandsmitglied Gemeinde Erzhausen Stellvertreter

Herr Gemeindevertreter Bastian Endres, Herr Gemeindevertreter Markus Boulanger,
Landschaftsgärtnermeister Angestellter

Herr Gemeindevertreter Stefan Krause, Herr Gemeindevertreter
Bauingenieur Reinhard Neumann,

IT-Manager

4. Verbandsvorstand

Dem Verbandsvorstand gehören zum 31.12.2025 die folgenden Mitglieder an:

Stadt Langen Stellvertreter

Herr Prof. Dr. Jan Werner, Bürgermeister Herr Stadtrat Gerhard Dreyer,
- Verbandsvorsteher - Wirtschaftsprüfer

Herr Stefan Löbig, Herr Stadtrat Ulrich Krippner,
1. Stadtrat hauptamtlich Steuerberater

Herr Stadtrat Klaus Göbel, Herr Stadtrat Dennis Jacobi,
Technischer Angestellter DFS Immobilienmakler

GemeindeEgelsbach Stellvertreter

Herr Tobias Wilbrand, Bürgermeister Herr Beigeordneter Klaus-Dieter
- 1. stellv. Verbandsvorsteher - Bergerhausen,

Rentner

Frau Beigeordnete Inge Braukmann-Best, Herr Beigeordneter Valentin Becker,
Rentnerin Rentner




